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i8o Von der AuferstehungChristi .

also werden sie in Christo alle lebendig ge-
macherwerden. Ein jeglicher aber in seiner
ordnung/der Erstling Christus / darnach
die Christum angehören / wann Erkomen
wirk .

Vnd in der i .Epist . an die Thcssaloni-
chcr im H.Cap .v .5>. Wir wölleir euch aber /

' lieben brüdcr / nicht verhalten / von denen
die entschlaffcn sind/daß ihr nichtcrawrig
seytwic die anderen ( dicvnqlaubigcncmlich )
die keine hosiiilnghaben : ( verstand der A „-
ferstchunaZu dem ewiqen leben ) dann so Wir
glauben / daßIcsiisgestorben / vnd aufer¬
standen ist / also wirk Gott Mich die da eut-
schlaffen sind / durch Jesum / mit Ihm
führen.

Der XVIII . Donstag.Der XVIII . Donstag.
§ r. Worvoirwirtdißmalgchandlet ?

A . Von dem Sechsten Articnl des Glau -
bens/welcher also lautet ; Ich gtaub/daß



Von der Himelfahrt Christi . i8i

Jesus Christus ist aufgefahren gen
Himmel / fitzet zu der rechten Gottes
des Allmächtige Vattcrs . Vndwer¬
den / betreffend den ersten theil dises Arti -
mls / dissmal vier ding gelehrct . l . Daß
Christus warhafftig gen hinuncl gefahren,

lDaßChristriS / ob Er wol gen Himmel
gefahren / doch bey vns arreb auf erden scyc.
> > l . Wie durch die räumliche Himelfahrt
Christi / die Göttliche vnd menschliche na -
<ttr Christi mit Nichten getrennt werden .
> v . Wie nützlich vns die himelfahrt Chri¬
sto scyc.

I.

46 . Frag . Wie versteh estu/l^ ß Er
( Christus ) ist gen Himmel

gefahren f

Ant . Daß Christus für den äu¬

gen seiner Jünger/istHon der erden

aufgehaben gen Himmel/vnd vns zu
gut daselbst ist / bis daß Er wider I

_ _
kom t ,



i8r Von der Himmelfahrt Christi.

komt zurichten die lebendigen vnd die
todten .

Erklärung vnd - estätigung .
§ r. Sag mir die Snck diserFragvnd

Antwort . ^
A . Gen Himmel fahren/heO in

dem Arttcul von der Himmelfahrt Christi ^
sovil / daß Christus / welcher »ach feiner ^
Göttlichen nanir allzeit Himmel vnd erden / l
erfüllet / nach seiner menschlichen natur / l
vierzig tag / nach demEr auferstanden von ,
den todten / seye sichtbarlich / vnd räumlich/ >von der erdcir aufgehaben worden / in den
höchsten vnd dritten Himmel / in das Para -
deißvnd thron Gottes / vnd hauß des Wär¬
ters / wie es die H . Schrifft nennä / daselbstEr auchbleiben Wirt/bis daß Er sichtbar

^
wirk widcrkommen/ zurichten die lebendi¬
gen vnd die todten.

Fr . Bcwciß mir das auß ft .Schrrsft.
A . Die H .Evangetisten / als Lucas im

r 4 .C .v.so .sL. vud Marcusim rS .Capitel
>

_ v.15.



_ Von der Himmelfahrt Christi . i8)
v . iA .schreibcn also : Jesus führet dieIün -
ger hmaliß bis gen Bethania / vnd hub
die Hände auf / vnd segnet sie / vnd es ge-
fchach / da Er sie segnet / schied Er von ih¬
nen / vnd fuhr auf / war aufgehoben gen
himel/vnd sitzet zur rechten Hand Gottes .

Vnd der H .Lucas stricht im Büch von
den Geschichten der H .Apostlcn im i . Cap .
vcrs.A . io ^ii . Jesus war aufgehobenZuse¬
hens/vnd einewolcken namIhn aufvon
jhreir (derJünger ) äugen weg . Vnd als sie
Ihm nach sahen gen Himmel fahrend / sihe /
da stünden bey ihnen zween Männer m
weifsen kleideten ( das ist Engel in Mansge -
sialt ) welche auch sagten ; Ihr Männer/
was stehet ihr vnd sehet gen Himmel ? Vi¬
fer Icsirs/welcher von euch ist genommen
gen Himmel/Wirt kommen(»cmlich am jüng¬
sten Tag) wie ihr Ihn gesehen habtgen Him¬
mel fahrm .

Vnd dcrH .ApostclPttlliS spricht in ge-
meldtemBüch der Geschichten im z .Cap .
vers.rr . Jesus ChristliS muß den Himmel
einnemmen/bis aufdiczeit / da herwidcr

. ^_ gc.



184 Von der Himelfahrt Christi . l

gebracht werde alles/was Gott gercdt hat
durch den mund aller seiner heiligenPro -
phecen/vonder welk an .

n .
47 .Frag . Ist dann Christus nichtbey

vns / bis aus ende der wclt/wie Er
vns verhelften hat ? !

Ant . Christus ist wahrer Mensch /
vn wahrerGott .Nach sturer mensch¬
lichen natrrr ist Er Minder nicht auf
erden : aber nach stmcr Gottheit /
Majcstet/Gnadvnd Geist / weicht
Er nimmer von vns .

Erklärung vnd bestätigung .
§ r Sag nur die Smü discrFragv»d !

Antwort .
A . Christi verheissung/da Er gespro- > !

chcnimH .EvazigclioMattheiimr8 .Cap . > ^
v .ro . Sihc / Ich bin bey euch alle tag / bis
aus ende der welk ; istseincr wahren Him -
melfahrc nicht zuwider / dieweil Christus ^

_ nicht ^



Von der Himmelfahrt Christi . i8s

nicht nur ein wahrer Mensch/sonder auch
wahrer Gott ist : derhalben ob Er gleich

> nach seiner menschlichen namr i
'
cyunder

nicht mehr auf erden ist / so thut Er doch/
als wahrer Gott / durch seine GöttlicheAll¬
macht / alles auch auf erden erhalten vnd
regieren / vnd in fonderheit / durch sein
Gnad vnd H . Geist / den gläubigen kraff-
tiglich beywohnen.
8r . Beweist mir aust §? . Schlifft / dost Lhrijlus

< nach seinermenschlichennacur icyunder
> nicht mehr auferdcn sc,,c.

A . Jesus Christus spricht selbst im H .
CbangelioIohannisimi6 .Capv .r8 .Ich
verlasse die welt/vnd gehe zum Bauer .

Vrid im H . Evangclio Mattheiim r6 .
Cap .v^ . Ihr habt allezcitarme bey euch/
Mich aber babt ihr nichtallezeit.

. He , BcwcistmirDemuach/dastChrlstns/nach
i dem Lr gen Himmelgefahren / durch seine Gölt -
s lichc Allmacht / alles auch auferdcn erhalte rnd

regicre/vndinsondcrhcit/durch se nc Gnad
vnd » . Geift/dcn gläubigen kräff-

- tiglich beywohne .
A . Jesus Christus / als Er wollen gen

, _ — _ him-



1186 Von der Himmelfahrt Christi .
l

Himmel fahren / spricht im H . Evangelio
Matthri im r8 .Cap .v . i8 .ro . Mir ist gege¬
ben allergemalt im Himmel vnd anf erden
( Dud als Er seinen Jüngeren besohln, die
völekerzutanffenviidznlehrcn - lhutEr hinzu)
Sihe/ich bin bey ench alle tag/bis an der
welk ende .

Vnd im H . Evangelio Johannis im
14 . Cap .vers.16 .17 .18 . spricht Er : Ich wil
den Vaner bitten / vnd Er sol euch einen
anderen Tröster geben / daß Er bey euch
bleibe ewiglich / den Geist der Warheit /
welchen die welk nicht kan empsahrn/dann
sie sihekIhn nicht/vird kennet Ihn nicht.
Ihr aber kcnnetIhn/dannEr bleibet bey
euch/vnd wirt in euch seyn. Ich wil ench
nicht waisen lasten / ich komme W euch :
( das »st / ich werde ench durchwein gnad vnd
Geist allzeit beywohnen -

Der H .Apostel Panlns spricht in der
,r .Epistel an dieCorintherimiz .Cap .v. i).
Die gnad vnsers Herren Jesu Christi/vnd
die liebeGottes/vnd die gemeinschafft des
heiligenGcistes/seye mit euch allen.

48 Frag .

!

!

!

!



III .
48 . Frag . Werden aber mit der weis die
iwo immren in Christo nicht von einander

genennet/ so die Menschheit nicht
vberal ist/da die Gott¬

heit ist ?
Ant . Mit Nichten : weil die

Gottheit vnbcgrcissiich / vnd allen¬
thalben gegenwärtig ist : somußfol-
gen / daß sie wol ausserhalb jhreran-
genommenenMenschheit/ vnd den¬
noch nichts desto weniger auch in der¬
selben ist / vnd persönlich mit jhr ver¬
einigetbleibt.

Erklärung vnd bcstätigung.
Fr .Sag mir die Sum diserLrag vnd

Antwort .
A. Die zwo naturen in Christo / die

Göttliche nemlich vnd die Menschliche/
bleiben in der Person des dohns Gottes
miteinanderenvuzertrcnlich vereiniget / ob

gleich



i88 Von der Himmelfahrt Christi

gleich dle Menschliche namr allein im Him¬
mel vnd nicht auserden ist ' Dann weil die
Göttliche namr allentbalbcn gegenwärtig
ist/so ist sie zwar auch auf erden / wo die ^
Menschliche natiir M nicht ist/aber doch
auch im Himmel bey der Menschlichen na-
t»r/vnd bleibet persönlich mit derselbigen
vereiniget.
Fr.Bewciß mir aus; ft -Schrifft/das ; Christus/

als wahrer Gott/Himmelvnd erden
erfülle . l

A. Gott spricht bey dem H .Prophcten I
Ieremia imr ; . Cap .v .L4. Bin ichs nicht/
der Himmel vnd erden füllet ? spricht der l

HERR . I
Der H .Apostel Paulus im Buch von ^

den Geschichten der H .Apostlen im 17 . C . >
v . 27 . Gott ist nicht ferne von einem jegli¬
chen vnter vns .

Christus aber bezeuget von sich im heili^
genEvangcfioIohanisiM ) .C .v . ii . Nie - i
mand fahret gen Himmel / dann der vom
Himmel hernider kominen ist/neinlich des
menschen Sohn/dcr im himel ist (verland

nach



nach seiner Gottheit/dann nach seiner Mensch »
hcit war Er dojumal allein auf erden / vnd noch
nicht gen Himmel gefahren .

§ r. Beweist mir Dcmnach/daß Christi Göttli¬
che natur mit der Menschlichen natur auch

» ach seiner Himmelfahrt vereini¬
get bleibe .

A . Der H .Apostel Paulus spricht in
der Epistel an die Colosser im r .L .v .9 . In
Ihm (Christo) wohnet die ganye fülle der
Gottheit lcibhafsttg/ ( das ist/bleibttfür vnd
für bcstcndiglich , vnv persönlich inChristo / mit
seiner menschlichen namr verciniqet/wie die scel
Mit dem leib des menschen vereiniget ist .

49 -Frag . Was nutz« vns die Himmel¬
fahrt Christi ?

Ant . Erstlich/daß Er im Himmel
für dem angefleht seincsVattcrs vn-
ser Fürsprecher ist : Jum Anderen /
daß wir vnser fleisch im himel zu ei¬
nem sicheren Pfand haben/daß Er /

als



IA0 Von der Himmelfahrt Christi .

als das Haupt / vns feineGlider /
auch zu sich werde hinauf nemmcn .
Aum Dritten / daß Er vns feinen
Gersi zum gegcnpfand herab sendet :
Durch welches Krafft wir suchen/
was droben ist/da Christus ist/sitzcnd
zu der rechten Gottes / vnd nicht das
aufcrdenist .
'

Erklärung vnd bcstatigung . !

§r. Sag mir d ir SuM diser Frag vnd
Antwort.

A. Die Himmelfahrt Christi ist vns
nützlich viid tröstlich in drey weg. i . Die¬
weilwir wüsten / daß Christus aufgefahren
ist in Himmel / damit Er für der Majestet
Gottes im himel erscheine / vnd vnsergül¬
tiger Fürsprech daselbst feye . r . Weil Er /
als vlifer Haupt / eingangeii zur herrlig- ^
keit / so werd Er arich vns / als seine glider/ I
zu sich hinauf nemmen. z . Wcil Er gen
Himmel gefahren / hat Er desto reichlicher /

_ wie !



Von der Himmelfahrt Christi . r- i

wie vcrheisscn war / den H .Gclst gesandt/
als das Pfand des himmctischcn ErbS / wel¬
cheswir suchen muffen .
Zr . Bcweift mir nun Erstlich außst Schlifft /

daß Christus soi )c aufgefahren gen Himmel/
damit Er für der Mascstcc Gottes im

Himmelerscheine/vnd daselbst vn-
scr gültiger Zürsprrch

seyc.
A . Der H . Apost. Paulus spricht in

der Epist . an die Hebrecr rnr - .Cap .v .r4 .
!
. Christus ist nicht entgangen irr das Hei¬

lige / das . mit Händen gemacht ist ; wel¬
ches eirr gcgenbild seye des wahren Heilig¬
tums sondernin den Himmel selbst / nun
«u crschinen für dem Angeficht Gottes ftir
vns .

Vnd in der Epist .an die Römer im 8 .
Cap .v .; ; .)4 . Wer wil die ausserwehlten
Gottes anklagen ? Gott ist hie / der da ge¬
recht machet . Wer wil verdamm ? Chri -

- stus ist hie der gestorben ist / ja vil mehr / der
auch anfcrwcckt ist / stm znr rechten Got¬
tes/vnd vertritt vns .
._ 5r. Be ,



IAL Von der Himmelfahrt Christi .

Fr . Deweiß mir Oemnach/daß/weil Christus
vnser yaupt einsangen zur ycrrligkeit / so !

werde Er auch vns/als seineglider/
zu sich hinauf ncmmcn.

A . Jesus Christus spricht selbst im hei¬
ligen EvangclioIohanisim i4 .C .v . i .r . ).
Ewer her,; erschrecke nicht/glaubet jhr an
Gott/so glaubet auchan mich . In meines
Bauers haust sind vtl Wohnungen/wans
nicht so wäre/so wolt Ichs euch gesirgt ha- !'ben . Ich gehe hin/euch die steue zuberei- j
een. Vnd wann Ich werde hingegangen
seyn/vnd (llch die steue bereitet haben / so
wil ich Widerkommen / vnd euch zn mir
nemmen/auff daß jhrseyt wo Ich bin.

Vnd der H .Apost .Paulusin der Epist.
an die Epheserim r .C .v.6 . Gott hat vns
sampt Ihm anferweckt / vnd sampt Ihm
in das himelischcWesengesetzt / in Christo
Iestt ( das ist/wcil Er/als vnser tzaupt/inHim¬
mel versetzt worden/so sind wir vnser aufncm-
munq zu Zhm schon setz gewüß/durch dei» glau¬
be» vnd hofnung.

Sr . B «'



Von der Himmelfahrt Christi . 19;
§ r. Beweiß mir Lndtlich/ weil Christus gcw
Himmel qcfahrcu / hab cr desto reichlicher / wie

verheisscnwar / den Geist gcsandt/alsdas
Pfand des htMmeiiichen crbs/welchts

wir suchenmüssen. '
A. Christus spricht im H . Evangelio

Johannis im 16.Cap .v-7 Ichsage euch die
warheit. Es ist euch gut / daß Ich hingehe:
Dann so ich nicht hingehe/ so kommetder
Tröster ( der N -Geist ) nicht zu euch/so ich
aber hingehe/wilIch Ihn zu euch senden .

Der H . Apost. Paulus zeucht auß dem
68 . Psalmen dise Weissagung vnd verhcis-
sung von Christo an / in der Epist .an die
Ephcscr im g-.Cap -v . S. Er ist aufgefahren
in die höhe/vnd hat das gcfengnußgefan¬
gen geführt/vnd hat den menschen gaben
gegeben.

Vnd in der Epistel an die Ephcscr im
i -Cap .v . i ; . spricht er : Durch welchen
( Christum ) ihr auch / da ihr glaubctet/vcr -
stglet ( das ist / als mit einem stqcl versscheret
vnd verqwiisscrct) worden seyt/mitdem hei¬
ligen Geist derverheissung/ welcher ist das
Pfand vnftrs Erbes / zuvnserererlösung.
^ _ 3 _ ^



i94 Von der Himmelfahrt Christi .

Vnd widerumbin deiEpist .an die Co-

loffcr im ; .Cap .v.r .r .; . Scyt ihriuin mit

Christ auferstanden / so suchet / was dro¬

ben ist / da Christus ist / sisend zu der rechten
Gottes . Trachtet nach dem / das droben

ist / nichtnach dem/ das auferden ist. Da »

ibr scyt gestorben / vnd ewcr Leben ist ver¬

borgen mit Christo in Gott .

Der XIX . Donstag .

Fr. Worvon wirtdißmal gehandlet ?

A . Von dreyeii dingcir. I . Von dem
'
verstand des Anderen theils dcsScchßteN

I Articnls des Glaubens/nemlich/von dcM

Sitzen Christi zur Rechten Gottes -

j It . Von dem nllycn disesSmens Christi

t,rr Rechten Gottes . 11 l . Von dem Su

benden Articul/nemlich/von der

kunfft Christi zum Gericht .
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